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i Der Kreiswahlleiter

E far den Landkreis Harburg

Wahlbekanntmachung

Direktwahl eines hauptamtlichen Landrats fiir den Landkreis Harburg
am 9. Oktober 2022

- Bekanntgabe des endgiiltigen Wahlergebnisses —

Der Kreiswahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12. Oktober 2022 das endgultige Ergebnis der Direktwahl des
hauptamtlichen Landrats im Landkreis Harburg vom 9. Oktober 2022 wie folgt festgestellt:

Wahilberechtigte insgesamt 214.127
Wahlerinnen und Wahler 127.814
Wabhlbeteiligung v 59,7 %
Ungutige Stimmzettel 2.145
Gultige Stimmzettel 125.669

Von den glltigen Stimmen entfallen auf:

Lfd. |Partei, Wahlergruppe, Einzelwahlvorschiag Name Stimmenzahl Anteil

Nr.

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands in | Rempe, Rainer 59.958 47711 %
Niedersachsen
Sozialdemokratische Partei Deutschlands Cramm, Michael 51.436 4093 %
Alternative fur Deutschland Miiller, Mattias 14.275 11,36 %

Da kein Bewerber mehr als die Halfte der abgegebenen guitigen Stimmen erhielt, kommen folgende zwei Personen
mit den meisten Stimmen in die Stichwahl am 23. Oktober 2022:

Name Stimmenzahl
Rempe, Rainer 59.958
Cramm, Michael 51.436

Winsen {Luhe), den 12.10.2022 Dert
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Zweckvereinbarung

(6ffentlich-rechtiiche Vereinbarung)

Zwischen
dem Landkreis Harburg
vertreten durch den Landrat
nachstehend ,Landkreis® genannt
und
der Samtgemeinde Hollenstedt
vertreten durch den Blrgermeister

nachstehend ,Gemeinde” genannt

zur Nutzung der gemeinsamen Zentralen Vergabestelle

Praambel

Aufgrund von § 1 Abs. 1 Nr. 3, § 2 Abs. 1 Nr. 2 des Niederséchsischen Gesetzes Uber die
kommunale Zusammenarbeit (NKomZG) in der zur Zeit gliltigen Fassung wird folgende
Zweckvereinbarung Uber die Ubernahme von Vergabeverfahren der Gemeinde durch die
Zentrale Vergabestelle des Landkreises Harburg geschlossen.

(1)

{2)

§ 1 Zweck der Vereinbarung

Die Gemeinden und Landkreise in Niedersachsen konnen einander bei der
Durchfithrung ihrer Aufgaben unterstiitzen. Die Kooperationspartner sind sich einig,
dass die Aufgaben der Gemeinde im Rahmen der Vergabe offentlicher Auftrage von der
gemeinsamen Zentralen Vergabestelle des Landkreises Harburg durchgefuhrt werden
sollen. Diese Regelungen erfolgen insbesondere im Hinblick auf die Vorgaben der
Antikorruptionsrichtlinie des Landes Niedersachsens aber auch aller anderen
vergaberechtlichen Bestimmungen einschliellich des Niedersachsischen Tariftreue-
und Vergabegesetzes (NTVergG).

Gemeinsames Ziel der Zusammenarbeit ist die rechtskonforme, rechtssichere und
wirtschaftliche Abwicklung der Vergabeverfahren. Die gemeinsame Aufgabenerfullung
fihrt zu einer effizienten und zielorientierten Aufgabenerfillung. Gleichzeitig soll durch
eine kreisweit einheitliche E-Vergabeldsung die Wirtschaft im Kreisgebiet gefbrdert und
ein einheitlicher Standard realisiert werden.



(3)

(5)

(6)

(2)

1118

Durch die Durchfilhrung der Vergabeverfahren in einer gemeinsamen Zentralen
Vergabestelle des Landkreises konnen die Gemeinden die Qualitdt  der
Aufgabenerfillung verbessern und die Dauer der Verfahren optimieren.

Die gemeinsame Durchfilhrung der Aufgabe in der Zentralen Vergabestelle ermogiicht
einen effektiveren Personaleinsatz, eine stirkere Spezialisierung der Mitarbeiter/innen
in der Zentralen Vergabestelle und folgtich auch ein gréReres fachliches Know-how und
Erfahrungswissen. Diese Faktoren erhdhen die Rechtssicherheit bei der Abwicklung der
Vergabefalle.

Die elekironische Abwicklung der Vergabeverfahren erhdht die Rechtssicherheit bei der
Erstellung der Ausschreibungsunterlagen sowie auf Bieferseite. Der Einsatz des
Systems dient der Wettbewerbsférderung und Transparenz.

Hiervon ausgenommen sind Vergabeverfahren, die durch andere externe Dienstleister /
Einkaufsgemeinschaften durchgefiihrt werden.

§ 2 Kooperatives Konzept (Zustdndigkeiten)

Die Gemeinde libertrigt die Durchfiihrung der Vergabeverfahren ab einem geschatzten
Auftragswert von 10.000 Euro {netto, ohne Umsatzsteuer) an die Zentrale Vergabestelle
des Landkreises. Diese fuhrt im Zusammenwirken mit der Gemeinde die gesamte
Abwickiung des Vergabeverfahrens durch. in Einzelfallen kénnen nach Vereinbarung
zwischen der Gemeinde und der Zentralen Vergabestelle auch Vergabeverfahren
unterhalb dieses Wertes durch die Zentrale Vergabestelle abgewickelt werden.

Die Zentrale Vergabestelle leistet folgenden Beitrag wahrend der Durchflhrung:
a) die Prifung der vorgeschlagenen Vergabeart

b) die Mitwirkung bei der Festlegung der Bieterauswahl bei nicht offentlichen
Vergabeverfahren / Bietereignungsprifung. Die Vorschlége der Gemeinde sind
mafigeblich

c) bei Bedarf Unterstiitzung / Beratung bei der Erstellung der Vergabeunterlagen und
der Leistungsverzeichnisse sowie dem Vergabevorschlag

d) Formale Prifung der vorgelegten Ausschreibungsunterlagen der Gemeinde
e) Veroffentlichung der Ausschreibungen / Versand der Angebotsaufforderungen

fy die Klarung von Bieterfragen (Ansprechpartner flr die Bieter im gesamten
Vergabeverfahren}

g) Sammlung und Aufbewahrung eingehender Angebote

h) die Durchfuhrung der Submissionen / Angebotserdfinungen, Erstellung der
Sitzungsniederschrift

i) Rechnerische und formale Prifung der Angebote im Vergabemanagementsystem

i) Nachforderung fehlender Unteriagen beim Bieter
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k) bei Bedarf Beteiligung des Rechnungsprifungsamtes
) Zuschlags- und Auftragserteilung sowie die Fertigung von Absageschreiben
m}bei Bedarf Durchfiihrung der Ex-Post-Veraffentlichungen

n) die Beratung und Information in Verfahrensfragen und bei Vergaberechts-
anderungen

o) das Vorhalten von Vergaberechtsvorschriften und Formularen und deren
Aktualisierung

p) Verantwortliche Durchfiihrung und Begleitung von rechtlichen Verfahren
(insbesondere Nachprifungsverfahren / Schadenersatzklagen)

Die Gemeinde leistet folgenden Beitrag zur Aufgabenerflllung:
a) Ausfiillen eines Meldebogens

b) Zusammenstellen der Vergabeunterlagen, die zusétzlich zu den Formularen des
Vergabehandbuches  benétigt werden. Dazu gehtrt insbesondere  das
Leistungsverzeichnis, bei Bedarf Lageplédne und besondere Vertragsbedingungen

¢) Erteilung fachlicher Auskiinfte an die Zentrale Vergabestelle bei Bieterfragen
d) Fachliche / Fachtechnische und wirtschaftliche Prifung der Angebote
e) Erstellung des Vergabevorschlages inklusive eines Preisspiegels soweit bendtigt

f) Erstellung von gemeindeeigenen Vergaberechtsvorschriften (Dienstanweisung /
Vergabeordnung) entsprechend der Dienstanweisung des Landkreises Harburg.
Abweichungen sind soweit zuldssig, als sie den Verfahrensablauf nicht beeinflussen.
Abweichende Regelungen sind der Zentralen Vergabestelle anzuzeigen.

Bei der Durchfiihrung des Vergabeverfahrens bei der Zentralen Vergabestelle gilt die
Dienstanweisung des Landkreises Harburg.

Die Zustindigkeit des Rechnungspriifungsamtes fir die Priifung der Vergaben bleibt von
der Zweckvereinbarung unberihrt.

Die Gemeinde setzt sich rechtzeitig vor der Ausschreibung mit der Zentralen
Vergabestelle zwecks der terminlichen Planung der Durchflhrung des
Vergabeverfahrens in Verbindung.

Unberiihrt bleibt die freihdndige Vergabe in dringlichen und unvorhersehbaren Fallen
durch die Gemeinde.

§ 3 Handeln fiir die beauftragende Kommune

Die Mitarbeiterfinnen der Zentralen Vergabestelle handeln im Namen der Gemeinde und flr
die Gemeinde. Verwendet werden die Kopfbégen des Landkreises Harburg. Dienstherr der
Zentralen Vergabestelle ist der Landkreis Harburg.
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§ 4 Mitwirkungspfiichten

Die zustdndigen Mitarbeiter/innen in der Gemeinde unterstiitzen die Zentrale
Vergabestelle mit alien Informationen und Unterlagen, die fiir die Durchflhrung des
Vergabeverfahrens notwendig sind.

Bieterfragen, die die Mitarbeiter/innen der Zentralen Vergabestelle nichi selbst
beantworten konnen, sind der Gemeinde maoglichst unverziglich zuzuleiten.

Die Gemeinde benennt eine/n zusténdige/n Ansprechpartner/in fur die Keoperation.

§ 5 Einsatz der eVergabe

Die Vergabeverfahren werden grundsatzlich unter Einsatz eines Vergabemanagement-
systems durchgefiihrt. Nur in Einzeifdllen kann nach Absprache mit der Zentralen
Vergabestelle von einer elektronischen Abwicklung des Vergabeverfahrens ab-
gewichen werden.

Die Administration des Systems, incl. der Eingabe aller Sachbearbeiter/innen mit ent-
sprechenden Rollen/Rechten, der Workflows, der Bereitstellung der notwendigen
Formulare obliegt der Zentralen Vergabestelle. Die Gemeinde liefert dem Landkreis
hierzu die notwendigen Informationen.

Der/Die Ansprechpartner/in unterstitzt die Mitarbeiter innerhalb der Gemeinde bei der
Nutzung der Software und gibt Informationen weiter.

Die Mitarbeiter/innen der Zentralen Vergabestelle bieten fur die/den Ansprechpartner/in
in der Gemeinde in regelmaRigen Abstanden Schulungsveranstaltungen an. Sie leisten
Support bei der Anwendung des Systems.

§ 6 Kostenerstattung

Die Bedarfsstellen erstatten die Kosten der Zentralen Vergabestelle nach Maligabe der
Absitze 2 und 3. Zu den Kosten gehdren die Personal-, Fortbildungs- und Reisekosten,
die Sachkosten fir die Ausstattung eines EDV-Arbeitsplatzes sowie etwaige Kosten flir
zusétzlich gewinschte Veréffentlichungen. Ergdnzend bendtigte Software, die
gegebenenfails neben dem Vergabemanagementsystem erforderlich ist, wird gesondert
durch die ITK Harburg in Rechnung gestellt.

Fiur die Personalbemessung werden ca. 75 Vergabeverfahren pro Sachbearbeiter und
Jahr angenommen. Dabei sind sich die Vertragsparteien einig, dass die Annahme nach
Satz 1 nicht das gesamte Arbeitsaufkommen der Zentralen Vergabestelle {etwa fur
Rechtsberatung, Systembetreuung, Besprechungstermine, Nachprifungsvertahren
etc.) abbildet. Der personelle Ausbau erfolgt bedarfsgerecht entsprechend dem Fall- und
sonstigen Arbeitsauftkommen.



1121

(3) Die Kosten der Zentralen Vergabestelle werden im Folgejahr erstattet. Grundlage der
Kostenerstattung ist das Berechnungssystem nach Anlage 1 dieser Zweckvereinbarung.
Dieses Berechnungssystem kann gemaf § 9 evaluiert und erforderlichenfalls in
Abstimmung mit samtlichen Bedarfsstellen angepasst werden. Zur Anpassung des
Berechnungssystems ist ein Mehrheitsbeschluss der mitwirkenden Bedarfsstellen
notwendig.

(4) Fiir den Fali, dass die Durchflihrung der Vergabeverfahren der Umsatzsteuer unterliegt,
ist diese von der Gemeinde zu Ubernehmen bzw. nachzuentrichten.

§ 7 Schweigepflicht/Datenschutz

(1) Die Mitarbeiter/innen der Zentralen Vergabestelle sind im Rahmen der gesetzlichen und
tarifvertraglichen Bestimmungen zur Einhaltung der Schweigepflicht und zur Beachtung
des Datenschutzes verpftichiet.

(2) Die Vertragspartner stimmen Pressemitteilungen und andere Erklarungen gegeniber
der Offentlichkeit in Bezug auf die Durchfiihrung von Vergabeverfahren vorab
gemeinsam ab.

§ 8 Haftung

Die Mitarbeiter/innen der Zentralen Vergabestelle nehmen bei der Durchflhrung der Aufgaben
nach dieser Vereinbarung Aufgaben fiir die Gemeinde wahr. Die Gemeinde haftet flir Schaden
Dritter und tragt ihr selbst entstehende Schaden in vollem Umfang. Dies gilt nicht fir Schaden,
die die Zentrale Vergabestelle grob fahrldssig oder vorsatzlich herbeigefiihrt hat.

§ 9 Evaluation

Die gemeinsame Aufgabenwahrnehmung wird jahrlich evaluiert. Hierzu wird von der Zentralen
Vergabestelie zu Beginn eines jeden Kalenderjahres ein gemeinsames Gesprach mit dem
nach § 4 Abs. 3 benannten Ansprechpartner organisiert. Die Evaluation der Kostenerstattung
wird erstmalig zum 31.12.2020 betrachtet. Daraus resultierend wird bei Bedarf das Modell der
Kostenerstattung nach § 6 angepasst oder umgesteilt.

§ 10 Schriftform und salvatorische Klausel

(1) Alle die Zweckvereinbarung betreffenden Vereinbarungen zwischen den Vertrags-
partner bedirfen zu ihrer Gultigkeit der Schriftform. Dieses gilt auch fur die
Schriftformerfordernis selbst.

(2) Soliten Bestimmungen dieser Vereinbarung oder eine kinflig aufgenommene
Bestimmung ganz oder teilweise nicht rechtswirksam oder nicht durchflihrbar sein oder
ihre Rechtswirksamkeit oder Durchfihrbarkeit spater verlieren, so wird hierdurch die
Wirksamkeit der (brigen Bestimmungen nicht berlihrt. Das gleiche gilt, soweit sich

5
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herausstellen sollte, dass die Vereinbarung eine Regelungslicke enthalt. Die
Vertragsparteien verpflichten sich, anstelle der unwirksamen oder undurchflhrbaren
Bestimmungen oder zur Ausfiillung der Licken eine Regelung zu treffen, die dem am
nachsien kommt, was die Vertragsparteien gewollt haben oder nach dem Sinn der
Vereinbarung bedacht hatten.

(3) Gerichtsstand ist Winsen (Luhe).

§ 11 Wirksamkeit der Zweckvereinbarung, Geltungsdauer

(1) Diese Vereinbarung wird gemal § 5 Abs. 6 NKomZG am Tage nach der &ffentlichen
Bekanntmachung wirksam.

(2) Diese Vereinbarung kann jeweils zum 31.12. eines Jahres gekundigt werden. Die
Kindigung muss schriftlich bis zum 30.06. des jeweiligen Jahres erfolgen. Nach
Beendigung der Zweckvereinbarung faflen die Aufgaben im Rahmen der Vergabe
dffentiicher Auftrage wieder auf die Gemeinde zuriick. Auf weitere Folgeregetungen wird
verzichtet.

SamtgemEpde Hollemstedt

127 lenstedt
Dar Sqmtg eind /;ge}me.q\er P
Sarﬁtgememdé quenstedt Landkreis Harburg,”
Der Burgermeister Der Landrat
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SAMTGEMEINDE HOLLENSTEDT
DER SAMTGEMEINDEBURGERMEISTER

Auszug aus der Niederschrift

der Sitzung des Rates der Samtgemeinde Hollenstedt vom 28.06.2022 {({1)
SGR/2022/04)

zu 24 Zweckvereinbarung {Sffentlich-rechtiiche Vereinbarung} zur Nutzung der Zent-
raien Vergabestelle Landkreis Harburg
Vorlage: (1) 2022/086

Herr Albers erfautert die Voriage.

Herr Béhme fragt, ob die Zah!ung des anteiligen Sockelbetrages fiir Auguét-Dezember 2022 mit
dem Landkreis geklart sei, was Herr Albers bejaht.

Weiter machte Herr Bdhme wissen, ob der Beschluss die Gemeinden binden wirde.
Dies verneint Herr Ajbers.

Frau Melbeck fragt, inwieweit es im Bauamt zu Perscnal- bzw. Aufgabeneinsparung kame. Herr
Albers entgegnet, dass die Anforderungen weiterhin hoch seien, man aber eine entsprechende
Analyse vornehmen kdnne. Alle vorbereitenden Arbeiten wirden weiterhin durch das Bauamt
ausgefihrt, Ausschreibung und Submission und Zusammenarbelt mit dem RFA selen Aufgaben
der Vergabestelle.

Frau Melbeck mdchte wissen, ob man die Vergabesieile als Insirument der Kontrolle veratehen
konns. Auch dies wird von Herrn Athers bejaht.

Herr Wichmann machte wissen, ob der Aufwand fiir die von uns beauftragien Ingerieurbiiros
geringer werde,
Herr Heins entgegnet, dass dies maglich sei.

Herr Heins fuhrt weiterhin aus, es gehe in erster Linie um gine rechissichere Vergabe.

Herr Bohme zeigt sich irritiert (iber die hier abweichende Auflerung gegenuber der im SGA ge-
auBerten Ansicht Herrn Albers, es seien keine Einsparungen zu enwarten.

Herr Wichmann mochte wissen, ob die Vergabe von Fahrzeugen weiterhin ubsr die KWL erfoi-
gen kénne, was durch Herrn Heins bestatigt werde. Er verweist auf § 1 (B) der Zweckvereinba-
rung. _

Herr Béhme fragt, ob der Auftragswert ab 10.000,- € festgeschrieben sei.

Herr Albers erkiart, dies sei in der Zweckvereinbarung verankert.

Herr Ravens ist der Auffassung, dass man diesen Wert hiher ansetzen soile, worauf Herr Al-
bers entgegnet, man konne hier durchaus auf die Erfahrungen anderer Kommunen vertrauen.
Auch Herr Apet halt die Auftragswertgrenze ab 10.000,- € fur zu niedrig.

Frau Deckwerth pladiert dafir, die Zweckvereinbarung angesichts des immer komplizierter wer-
denden Vergaberechts zu unterzeichnen. '

Herr Cohrs fragt, ob ein Antrag bzgl. der Auftragswerigrenze ab 10.000,- € gestelit werde. Dies
ist mcht der Fali, '

Beschluss:

28.06.2022, Sitaung des Ratgs der Samtgemeinde Hollensted! {1y SGR/2022/04}
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Samtgemeinde Salzhausen
Landkreis Harburg

Bekanntmachung

{iber

die o6ffentliche Auslegung
gemaR § 14 Abs. 2 Niedersdchsisches Ausfithrungsgesetz
zum Bundesnaturschutzgesetz
des Entwurfs zu der Verordnung iiber den geschiitzten Landschaftsbestandteil
(GLB)
»Biotopverbund der Buchholzer Bahn“

Der geplante GLB liegt in den Gemarkungen Marxen, Brackel und Thieshope der Samtge-
meinde Hanstedt, der Gemarkung Bahlburg der Stadt Winsen (Luhe) sowie den Gemarkungen
Tangendorf, Wulfsen, Garstedt und Vierhéfen der Samtgemeinde Salzhausen.

Das Gebiet umfasst die im Landkreis Harburg liegenden Vegetationsbestande inklusive des
noch vorhandenen Bahnkdérpers entlang der ehemaligen Eisenbahnlinie ,Buchholzer Bahn®
von der Kreisgrenze in Liineburg bis an den Ortsrand von Marxen.

Ausgenommen sind Teile des Bahnkérpers im Naturschutzgebiet L 158 ,Bahlburger Bruch®
sowie im Landschaftsschutzgebiet WL 29 ,Luhe und Nebengewésser”.

Der Verordnungsentwurf mit der Begriindung sowie den dazugehorigen Karten (Ubersichts-
karte im Mafistab 1:100.000 sowie die Detailkarten im Malstab 1:5.000) kénnen in der Zeit
vom

17. Oktober bis einschlieflich 17. November 2022
bei der

Samtgemeinde Salzhausen
Fachbereich Bauen
Zimmer 18

Rathausplatz 1

21376 Salzhausen

wahrend der Dienstzeiten
- Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 08.30- 13:00 sowie Donnerstag zusatz-
lich von 15:00-18:00 Uhr
- Freitag von 08.30-12:00 Uhr und von 07:00-08:30 Uhr nur mit Terminvergabe
(oder nach Terminvereinbarung eingesehen werden).

Bedenken und Anregungen kénnen wahrend dieses Zeitraumes von jedermann direkt bei der

Samtgemeinde Salzhausen
Fachbereich Bauen
Zimmer 18

Rathausplatz 1

21376 Salzhausen
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oder beim

Landkreis Harburg
Abt. Naturschutz/Landschaftspflege
Gebaude B, Zimmer 204
Schlofiplatz 6
21423 Winsen (Luhe)
abgegeben werden (§ 22 BNatSchG in Verbindung mit § 14 Abs. 2 NAGBNatSchG).

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Naturschutzbehérde des Landkreises Harburg unter
der Telefonnummer 04171/693-297.

Weiterhin kéinnen die | Intarlanan mit waitaran lnformationen auch im Internet unter
singesehen werden.

Bitte nutzen Sie zur Abgabe lhrer Stellungnahme auch die Méglichkeit der elektronischen
Ubermittlung an

Zusatzlich werden dieser Bekanntmachung sowie die zur Einsicht auszulegenden Unterla-
gen im Internet auf folgender Homepage verdffentlicht:

Der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten Unterlagen ist fir das Verfahren maRgeblich.

Salzhausen, den 05.10.2022

Samtgemeinde Salzhausen
Der S er

W. Krause

( Samtgemeindeblirgermeister)
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GEMEINDE SALZHAUSEN
DER GEMEINDEDIREKTOR

Offentliche Bekanntmachung

Prifung der Jahresabschliisse der Gemeinde Salzhausen fiir die
Haushaltsjahre 2015 bis 2016

Aufgrund des § 129 Abs. 1 des Niedersdchsischen Kommunalverfassungsgesetzes
(NKomVG) hat der Rat der Gemeinde Salzhausen in seiner Sitzung am 26.09.2022 dem/der
Burgermeister/in bzw. dem Gemeindedirektor fir die Haushaltsjahre 2015 bis 2016 die
Entlassung erteilt.

Der Rat der Gemeinde Salzhausen hat die Jahresrechnungen fir das Jahr 2015 bis 2016 am
26.09.2022 beschlossen.

Die Beschlisse uUber die Jahresabschlusse und die Entlastung, sowie die offentliche
Auslegung des um die Stellungnahme des Gemeindedirektors ergénzten Schlussberichtes
des Rechnungsprifungsamtes werden gemaR § 129 Abs. 2 sowie § 156 Abs. 4 des
Niedersachsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) bekannt gemacht.

Die Jahresabschlisse sowie der Schiussbericht des Rechnungsprifungsamtes,
einschlieflich der Stellungnahme des Gemeindedirektors liegen im Rathaus der
Samtgemeinde Salzhausen, Rathausplatz 1, 21376 Salzhausen, Zimmer 30 (im
Dachgeschoss) wahrend der Offnungszeiten éffentlich aus.

vom 26.10.2022 bis 04.11.2022

montags und mittwochs von 08:30 Uhr bis 13:00 Uhr
dienstags von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
donnerstags von 08:30 Uhr bis 13:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Aufgrund aktueller Beschrankungen wegen der Corona-Pandemie wird um vorherige
telefonische Terminabsprache unter 04172/9099-56 (Frau Fiedler) gebeten.

0

PN IPIN AI\72

vvoirgang nrause
(Gemeindedirektor)



	Nr. 41
	Sammelmappe1
	LK LG und LK Harburg ZV 2022
	Bekanntmachung LK LG und SG Hollenstedt
	LK LG und LK Harburg ZV 2022

	2022-10-12 Wahlbekanntmachung endgültiges Wahlergebnis LRW 2022
	2022 - unterschr. ZV SG Hollenstedt + Landkreis Harburg 12 Seiten
	Bekanntmachung LK LG und SG Hollenstedt
	2022 - unterschr. ZV SG Hollenstedt + Landkreis Harburg 12 Seiten

	Bekanntmachung oeffentliche Auslegung Biotopverbund der Buchholzer Bahn SG Salzhausen 3 Seiten_
	Jahresabschlüsse 2015+2016 Gemeinde Salzhausen




